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Kroiß Roland baut Chancen auf den Meistertitel aus 

Leisering/Kandziora Sieger der Klasse 10 

Beim vorletzten Rennen der Deutschen Amateur Rallye Meisterschaft im NAVC legte MSC 

Mamming Fahrer Roland Kroiß mit Beifahrer Alexander Fante den Grundstein für einen nun 

möglichen Meistertitel in der Gruppe II. Damit könnte bei der Abschlussveranstaltung 

Mossandlrallye im Herbst 2015 nach sechs Jahren wieder ein Meistertitel im Landkreis 

bleiben. 

Im schönen Taunus wurde am vergangenen Samstag bei brütend heißer Witterung die vierte 

von fünf Veranstaltungen zur deutschen Meisterschaft ausgetragen.  

Schon am Vortag machten sich die MSC Mamming Teams auf die knapp 500 km lange 

Reise, um bei der Buchfinkenrallye wichtige Meisterschaftspunkte einzufahren. Der Tag 

begann für alle Teams mit der Streckenbesichtigung in welcher der Aufschrieb erstellt wurde, 

bevor es ab 11:00 Uhr in die erste von insgesamt sechs Wertungsprüfungen ging.  

In der Klasse acht der verbesserten Fahrzeuge mischten Lange Kay und Nina mit ihrem 

Honda CRX unter 14 Teilnehmern mit. Durch einen Ausflug ins Feld verlor das MSC Team 

viele Sekunden, konnte sich aber dennoch den beachtlichen Platz acht sichern. 

Einer Konkurrenz von 38 Teilnehmern in der Klasse neun sahen sich der derzeitige 

Vizemeister Roland Kroiß mit Beifahrer Alexander Fante gegenüber. Fehlerfreie Rennen 

mit ausgezeichneten WP-Zeiten in allen sechs Wertungsprüfungen brachte dem Team die 

Klassenplatzierung sechs ein.  

Durch eine Top-10 Platzierung in der Gruppenwertung, sowie dem beachtlichen Gesamtrang 

19 aller 84 gestarteten Rallye-Teams konnte Kroiß sehr wichtige DAM-Punkte im Hinblick auf 

den begehrten Meisterpokal der Gruppe zwei einfahren. 

Nach diesem Ergebnis und einem Fahrfehler seines stärksten Konkurrenten-Team 

Wagner/Döring der zum Ausfall führte, stehen nun die Chancen für den MSC Vorstand den 

Meisterpokal nach Mamming zu holen sehr gut.  

Unter den starken Kontrahenten der Klasse neun befand sich auch MSC Mamming 

Beifahrerin Sonja Koller mit Müller Jochem vom MSC Jura. Mit nur insgesamt 15 Sekunden 

Rückstand auf Kroiß / Fante wurde das Team für den ausgezeichneten Platz acht geehrt.  

In der Klasse 10 der Gruppe zwei ließ Wolf-Peter Leisering vom ASC Dingolfing mit Co-

Pilot Patrick Kandziora alle Teilnehmer hinter sich und erreichte durch erstklassige WP-

Zeiten Platz eins. Die grandiose Gruppenplatzierung drei, sowie Gesamtrang neun brachte 

auch Leiserung / Kandziora nochmal bedeutende DAM-Punkte vor dem Saisonfinale in 

Mamming. 

Weniger Glück hatten das MSC-Team Willibald Biendl / Georg Huber sowie Martin 

Stuckenberger, die nach technischen Defekten ihre BMW’s abstellen mussten. 

Auch Jürgen Bachhäubl und Co-Pilotin Sabrina Stuiber konnten an diesem Wochenende 

nach einem Aus vor WP drei keine DAM-Punkte verzeichnen, freuten sich aber dennoch 

über die hervorragenden Platzierungen der Vereinskollegen.  

 

 


